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Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0 
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 2. Dezember 2023:
 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
 Hauptstr. 56, Tel. 06021 423423
 Brunnen-Apotheke, Weibersbrunn, 
 Hauptstr. 84, Tel. 06094 796

Sonntag, 3. Dezember 2023: 
 Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Josef-Dinges-Str. 4 - 6,
 Tel. 06021 5844666
 Rats-Apotheke, Heigenbrücken, 
 Hauptstr. 7, Tel. 06020 471

Montag, 4. Dezember 2023: 
 Aschaff-Apotheke, Waldaschaff, 
 Aschaffenburger Str. 45,
 Tel. 06095 789
 Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schweinheimer Str. 87,
 Tel. 06021 97341

Dienstag, 5. Dezember 2023:
 Liebig-Apotheke, Kahl, 
 Hanauer Landstr. 19,
 Tel. 06188 917171
 Marien-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Sandgasse 60, Tel. 06021 25519

Mittwoch, 6. Dezember 2023:
 easyApotheke, Mainaschaff, 
 Am Glockenturm 1, Tel. 06021 580110
 Engel-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Lamprechtstr. 1, Tel. 06021 22506

Donnerstag, 7. Dezember 2023:
 Hauckwald-Apotheke, Alzenau, 
 In den Mühlgärten 61,
 Tel. 06023 8463
 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810

Freitag, 8. Dezember 2023:
 Linden-Apotheke, Schöllkrippen, 
 Holzgasse 1, Tel. 06024 1530
 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Platanenallee 19, Tel. 06021 24282

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):

 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.

Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 04.12.2023

Biomüllsammlung:
 Montag, 11.12.2023

Papiertonne:
 Mittwoch, 20.12.2023

Gelber Sack:
 Donnerstag, 07.12.2023

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen



Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winterliche 
Straßenverhältnisse vorherrschen, kann 
es zu Verzögerungen bei der Abfuhr von 
Abfällen kommen. Obwohl die Mitarbeiter 
der Entsorgungsfirmen bemüht sind, die 
Anwesen wie gewohnt anzufahren, ist dies 
vor allem in den frühen Morgenstunden 
schwierig, wenn noch nicht alle Straßen 
gestreut bzw. geräumt werden konnten. An 
manchen Tagen können die Straßen auch 
zu einem späteren Zeitpunkt nicht befah-
ren werden, weil sie vereist und nicht ge-
streut sind oder durch Neuschnee die Müll-
fahrzeuge ins Rutschen kommen. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häufig 
zum Festfrieren von Abfällen in der Ton-
ne, so dass diese beim Leerungsvorgang 
sogar trotz mehrmaligem Rütteln nicht 
herausfallen. Je feuchter die Abfälle sind, 
desto eher können sie festfrieren. Biomüll 
ist eher betroffen als Restmüll, da er na-
turgemäß mehr Feuchtigkeit enthält. Eine 
wirkungsvolle Maßnahme gegen das Fest-
frieren ist das Einpacken der Abfälle in Zei-
tungspapier, welches die Feuchtigkeit auf-
saugt. Restmüll kann auch in Plastiktüten 
in die Tonne geworfen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Tonne 
problemlos geleert werden kann, sollte 
kurz vor der Leerung nachprüfen, ob der 
Inhalt locker in der Tonne liegt. Falls nicht, 
sollte der Müll von der Tonnenwand abge-
löst werden, z.B. mit einem Spaten. Den 
Müllwerkern ist dieses Lockern leider aus 
arbeitsschutzrechtlichen Vorschriften nicht 
möglich. Sollte trotz aller Vorsicht die Ton-
ne einmal nicht vollständig geleert worden 
sein, besteht dennoch kein Grund zum Är-
gern. 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der 
Tonne herausgefallen ist, wird bei der 
Ermittlung der Höhe der Gewichtsge-
bühr berücksichtigt und berechnet wer-
den.
Für diese durch die winterliche Witterung 
erschwerten Entsorgungsbedingungen 
bitten wir die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis.
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Bericht aus dem 
Krippenmuseum

Es ist bald wieder soweit. An diesem Wo-
chenende öffnet zeitgleich mit dem be-
nachbarten Adventsmarkt auch wieder 
unser Glattbacher Krippenmuseum.
Nach umfangreichen Vorbereitungsarbei-
ten im Museum und im Archiv, Schulstr. 
2, können wir ein „halbrundes“ Jubiläum 
begehen. Das Museum besteht in diesem 
Jahr 35 Jahre. 
Die ersten Jahre waren geprägt mit der 
Aufbauarbeit durch Bürgermeister Friedolin 
Bernhard, zusammen mit der Vitrinenher-
stellung durch Mitarbeiter der Gemeinde. 
Durch großzügige Schenkungen von Pfar-
rer Jürgen Lenssen und auch von Privat-
personen konnte das Museum im Jahr 
1988, erstmalig mit einem ansehnlichen 
Bestand an Weihnachtskrippen und Krip-
pendarstellungen aus der ganzen Welt, 
eröffnen.
Durch gezieltes Weitersammeln, speziell 
auch von Ländern, die noch nicht in un-
serer Sammlung vertreten waren, beträgt 
der Bestand zurzeit rund 1800 Krippen und 
Krippendarstellungen aus ca. 90 Ländern 
und allen 5 Kontinenten. 
Unser „Außenbeauftragter“ für das Mu-
seum, Bernhard Schweitzer, hat für die 
Sammlung auch einige sehr interessan-
te Exponate gefunden und beigesteuert. 
Durch ihn konnten wir auch in diesem Jahr 
zwei ganz außergewöhnliche Krippen im 
Obergeschoß aufstellen. 
Ein italienischer Künstler zeigt die Heilige 
Familie inmitten der Hiroshima Katastro-
phe und vor den zerstörten Twin-Towers 

in den USA. Diese Werke regen auf jeden 
Fall zum Nachdenken an. 
In den mittlerweile 15 Jahren als Museums-
leiter ist es mir gelungen, durch jährliche 
Änderungen der ausgestellten Exponate 
immer einen interessanten Museumsbe-
such zu ermöglichen. Die große Iglauer 
Krippe mit ca. 450 Figuren, 40 Häusern 
und abwechslungsreichen Landschaften 
ist weiterhin sehenswert. 
Zum 35-jährigen Jubiläum können wir mit 
einem besonderen Highlight aufwarten. 
Der gebürtige Glattbacher Künstler Peter 
Deller, der sein Atelier in Frankfurt hat, 
konzipierte und fertigte für den Podestbe-
reich vor dem Museum eine ca. 190 cm 
hohe Stahlskulptur, die für den flüchtigen 
Schutz und die Geborgenheit der „Heiligen 
Familie“ auf dem Weg von Nazareth nach 
Bethlehem steht. 
Dieses außergewöhnliche Werk wird am 
Samstag,  2. Dezember, um 14.00 Uhr 
eingeweiht. Die interessierte Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen. An diesem Tag er-
halten Sie auch freien Eintritt ins Museum. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Glatt-
bacher Krippenmuseum sowie auf dem 
Adventsmarkt am ersten Adventswochen-
ende und wünschen Ihnen eine schöne 
Vorweihnachtszeit. 
Jürgen Stenger, Museumsleiter
Unsere Öffnungszeiten: 
02.12. – 23.12.23:
 Freitag bis Sonntag von 14 – 18 Uhr
25.12.23 - 07.01.24: 
 Täglich (auch montags) von 14 – 18 Uhr
14.01., 21.01., 28.01.24:
 Sonntags von 14 – 18 Uhr
Am 24.12. u. 31.12. ist das Museum ge-
schlossen.
Besichtigungen für Gruppen nach Anmel-
dung im Rathaus (Tel: 06021/3491-0) sind 
auch außerhalb dieser Zeiten möglich. 

Standesamt:
Zur Eheschließung
haben sich angemeldet:
Frau Saskia Dietholm
und
Herr Daniel Genschow
beide wohnhaft in Glattbach

Landratsamt



Klimafreundlich
warm bleiben
Rund 70 % des Energieverbrauchs in pri-
vaten Haushalten wird für das Heizen be-
nötigt.
Mit richtigem Heizen können Sie also viel 
Geld sparen und das Klima schonen.
Welche einfachen Tipps und Tricks Sie da-
bei beachten müssen, erklärt der BUND 
Naturschutz. Bereits mit kleinen Verände-
rungen können Sie dabei richtig Geld spa-
ren und gleichzeitig etwas fürs Klima tun. 
Schon ein Grad weniger spart 6 % Heiz-
energie.
Es lohnt sich also, zu prüfen, ob einzelne 
Räume auch mit einigen Grad weniger gut 
nutzbar sind, Schlafzimmer, Badezimmer 
und Hausflur brauchen nicht durchgängig 
20 Grad oder gar mehr.
Temperatur passgenau einstellen
Nachts und wenn Sie außer Haus sind, 
können Sie die Heizung eine Stufe runter 
drehen. Dabei sollte die Temperatur nicht 
unter 16 Grad fallen. Sonst kann sich 

Schimmel bilden. Mit programmierbaren 
Thermostaten können Sie Zimmer automa-
tisch auf die richtige Temperatur bringen.
Richtig lüften
Auch regelmäßiges Lüften ist notwendig, 
um Schimmel zu vermeiden. Gekippte 
Fenster sorgen kaum für Frischluft, kühlen 
aber Wände und Räume aus. Das treibt Ih-
ren Energieverbrauch in die Höhe. Lüften 
Sie mehrmals am Tag mit voll geöffnetem 
Fenster. Wenn Sie Räume haben, die sich 
gegenüberliegen, sorgt die Querlüftung 
noch schneller für frische Luft. Meist rei-
chen fünf Minuten dazu völlig aus, so der 
BUND.
Zugige Ritzen abdichten
Über ungedämmte Außenwände und 
schwach isolierte Dächer, Fenster, Keller-
decken und Leitungsrohre entweicht viel 
Heizwärme. Man kann zugige Ritzen ab-
dichten. Wohnungstüren lassen sich mit 
einem Zugluftstopper am Boden dicht ma-
chen. Geschlossene Vorhänge oder Rolllä-
den halten nachts zusätzlich Kälte ab.
Heizkörper freihalten
Achten Sie darauf, dass Vorhänge nicht 
über den Heizkörper hängen. Auch von 
Möbeln und anderen Gegenständen soll-

ten der Heizkörper frei sein. So kann sich 
die Heizungsluft ungehindert im Raum ver-
teilen. Wenn Ihre Heizung gluckert, ist es 
Zeit, den Heizkörper zu entlüften.
Heizungsanlage überprüfen lassen
Die Einstellung der Heizungsanlage von 
Fachleuten durch einen hydraulischen 
Abgleich prüfen lassen. Denn selbst neue 
Heizungsanlagen sind oft falsch eingestellt
und lassen wertvolle Energie verpuffen. Da 
Öl und Gas immer teurer werden, kann es 
sich rechnen, in eine ganz neue Heizungs-
anlage auf Basis erneuerbarer Energien 
oder in Dämmung zu investieren. Lassen 
Sie Ihr Haus dazu durch geschulte Berater 
fachlich begutachten. Diese wissen auch, 
welche Förderprogramme es für die Um-
setzung Ihrer energetischen Modernisie-
rung gibt.
Energieberater Carsten Herbert aus Si-
ckenhofen bringt auf seinem YouTube 
Kanal »Energiesparkommissar« auf sehr 
verständliche und unterhaltsame Weise 
das Einmaleins des Energiesparens nahe. 
Sein neues Buch „Alles, was Sie über 
Energiesparen wissen müssen“, steht z.B. 
in den Gemeindebüchereien Elsenfeld und 
Großostheim zur Ausleihe bereit.
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Martinsforum
Biblische Bilder und
märchenhafte Resonanzen
Dienstag, 05.12.2023, Beginn 19.30 Uhr 
im Martinushaus Aschaffenburg
Impulse auf dem Weg nach Weihnachten.
An diesem adventlichen Abend werden die 
biblischen Weihnachts-Bilder genauer be-
trachtet.
Musikalisch wird der Abend von Rebecca 
Wißmann (Gesang) und  Burkard Vogt (Gi-
tarre) umrahmt.
Referent: Heinrich Dickerhoff

tiefSEHtauchen
3teiliger Kurs ab Mittwoch, 06.12.2023, Be-
ginn 19.30 Uhr, im Martinushaus Aschaf-
fenburg
Mit einem Kurzfilm, meditativen Elementen 
und Gesprächen wollen wir uns mit Le-
bens- und Glaubensfragen auseinander-
setzen.
Referent: Burkard Vogt

Weihnachtszeit – nimmer weit
Samstag, 09.12.2023, Beginn 19.30 Uhr
Die Trenkwalder präsentieren ihr Live-Ad-
ventskonzert im Martinushaus Aschaffen-
burg
Blasmusikeinlagen, A capella-Gesang, 
Lesungen, Hirtenspiel plus gemeinsames 
Singen stimmen auf Weihnachten ein.

Why?nachten
Dienstag, 19.12.2023, Beginn 19.30 Uhr 
im Martinushaus Aschaffenburg
Der Jazzpianist übt für´s Fest.
Thomas Gabriel wird auch dieses Jahr 
wieder, zu Weihnachten, die Orgel in den 
Gottesdiensten spielen, dabei verspürt er 
regelmäßig Lust die bekannten Lieder mal 
ganz anders zu spielen.

Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 12.12.2023, Beginn 19.30 Uhr 
im Tagungszentrum Schmerlenbach
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation.
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 16.01./06.02.2024

Kalligrafie
Ein Wochenendkurs im Tagungszentrum 
Schmerlenbach
Freitag, 26.01.2024, Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 28.01.2024, Ende 13.00 Uhr
Thema: Englische Schreibschrift
Referent: Michael Pieroth
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

  Werte für 
nachfolgende Generationen

     bewahren
kostenlose Broschüre anfordern unter 

www.stiftung-bayerisches-naturerbe.de
Eisvogelweg 1, 91161 Hilpoltstein
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Unser Highlight im Dezember  

roncalliAdvent 
Samstag, 9. Dezember 

Sonntag, 10. Dezember

Der Advent verlockt dazu, unser Roncalli‐Ambiente bis 

in die letzte Ritze hinein für schöne Dinge und Begeg‐

nungen  zu  öffnen.  Nach  dem  Familiengottesdienst 

zum 2. Advent (17:45 Uhr) geht also nicht nur die Tür 

zu  Süppchen und Schöppchen im Saal  auf.  Draußen 

gibt's Bratwurst und Glühgetränk und Drinnen einen 

vielfältigen Adventsmarkt zum Gucken und Kaufen. 

Als ob das noch nicht genug wäre, spielen ab 20:30 

Uhr die „Red Nose Bandits“.

Swinging Christmas mit 

internationalen Weih-

nachtsklassikern von Brenda 

Lee, Dean Martin, John 

Lennon, Elvis Presley u.v.a.

Dem geneigten Roncalli‐Dauergast wird die ein oder

andere „Musikernase“ bereits aus anderen Formationen

bekannt vorkommen. Ganz vorweihnachtlich gestimmt,

spielen sie rein aus Freude, für Bratwurst

 & Benefiz zugunsten des Roncalli.

Kein Eintritt. Spenden willkommen.

Reservierung empfohlen.

Wer das verpasst hat, kann dann immer noch am 

Sonntagnachmittag (14:00 ‐ 17:00 Uhr) zum 

adventsCafé kommen. Unsere ausstellenden 

Künstlerinnen und Kunsthand‐werker sind dann 

schon wieder da:

Uschi Ellison (Bilder)

Elke Fries (Schachteln & Co, Socken)

Reinhold Heeg (Holzschnitzereien) 

Rufina Heeg (Kräuter, Nachhaltigkeit)

Franzi Heizenröther (Stricken, Häkeln, Socken)

Rosi Kühn (Kaligraphie)

Marga Parr (Bilder)

Manfred Rothenbücher  (Honig & Co)

Bernhard Schweitzer (Holzspiele & Puzzle)

Kerstin Schweitzer (Bilder)

„Crew 100“ oder „Club 109“
Ziemlich genau 100 Menschen kriegen diese Tage eine Kar‐

te, die zum Geschenkabholen lädt. Das geht an unsere 100‐

Mann&Frau‐starke Crew, die das Jahr über alles wuppt. Und 

das ist ganz schön viel. Zusätzlich gibt es da aber auch noch 

die aktuell  109 Mitglieder unseres Fördervereins  Roncalli 

e.V. Glattbach. Die liefern Jahr für Jahr einen beachtenswer‐

ten  finanziellen  Beitrag  zum  Unterhalt  des  Roncalli‐Zen‐

trums. Zuletzt durch das Sponsoring der Regenwasserzister‐

nen. Nicht wenige unter ihnen liefern sogar beides: Engage‐

ment & Beitrag. Respekt!

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei 

• Fr, 1.12, 19:00 ‐ 22:00 Uhr:

spieleAbend ‐ Mär wolle nur schbiele

• Do, 6.12, 6:00 Uhr

Rorate - mit Frühstück

• Do, 7.12., 12:15 Uhr:

mittagsTisch ‐ Essen in Gemeinschaft

Orientalisches Menü zu Ehren des Hl. Nikolaus

Leider bereits restlos ausgebucht.

• Do, 7.12., 19:30 ‐ ca. 21:00 Uhr:

meditativTanzen ‐ entspannend, spirituell, bewegt

nur für Frauen

• Di 12.12., 14:00‐17:00 Uhr:

spieleNachmittag ‐ Für Jung & Alt

• Mi, 13:12., 8:00 ‐ 10:30 Uhr: 

frühStück - Letztes Mal vor Weihnachten

Anmeldung bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr

• Fr, 15.12., ab 18:00 Uhr:

stammTisch - Dorfgebabbel mit stammEssen

Schon ab 17:00 Uhr: Freiwillige willkommen zum 

Packen der Sternsingerkuverts

• Sa, 16.12., 19:00 Uhr:

konzertMeditation -

Hufeisen & Grün. 

Karten über 

www.eventim.de

• Di, 19.12., 14:30 ‐ 18:00 Uhr: 

50 plus X ‐ Der besondere Nachmittag

Anmeldung direkt bei Heribert Englert 

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701

     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de



Was ich aber euch sage,
das sage ich allen:
Seid wachsam!
(vgl. Mk 13,24-37 Evangelium
zum 1. Adventssonntag)
Liebe Leserin, lieber Leser,
mit dem 1. Adventssonntag beginnt das 
neue Kirchenjahr und das Markus Evan-
gelium wird sonntags verkündet. Sehr ein-
dringlich will er seine Gemeinde damals 
und uns heute wachrütteln und auf das 
Wesentliche aufmerksam machen: „Seid 
wachsam!“
Auf nach einer Wahl zerfetzten Plakate, die 
heruntergerissen den Betrachter anlachen 
zielt der Kehrvers eines Liedes von Rein-
hard Mey ab. Er geht so:
„Sei wachsam,
Präg‘ dir die Worte ein!
Sei wachsam,
Fall nicht auf sie rein!
Pass auf, dass du deine Freiheit nutzt,
Die Freiheit nutzt sich ab, wenn du sie 
nicht nutzt!
Sei wachsam,
Merk‘ dir die Gesichter gut!
Sei wachsam,
Bewahr dir deinen Mut.
Sei wachsam
Und sei auf der Hut!“
In diesen Tagen ist ein Ruck nach rechts 
zu spüren - siehe die Wahlen zuletzt in den 
Niederlanden! - und einher geht die Hal-
tung, dass die Menschlichkeit gegenüber 
denen, die in Not und Angst bei uns Zu-
flucht suchen weniger wird.
Ich habe das Gefühl, dass uns die Angst 
vor der Zukunft dazu bringt, gute und wert-
volle Einstellungen und Haltungen anzu-
fragen und hinter uns zu lassen: Egoismus 
breitet sich zusehends aus und das WIR 
wird immer mehr ausgehöhlt und untergra-
ben.
Es ist nicht leicht in diesen Tagen Christin 
und Christ zu sein, gegen die Dunkelheit, 
die sich nicht nur klimatisch zeigt, sondern 
mehr und mehr unser Zusammenleben 
prägt, anzukämpfen. Als Zeugin und Zeu-
ge des Lichtes uns einzubringen und den 
Menschen Mut zu machen mit dem, was 
wir als Christen anbieten:
Kommunion = Gemeinschaft
Zuwendung statt Abgrenzung
Verständnis statt sich hinter Mauern zu-
rückzuziehen

Vertrauen und Zutrauen statt Ängstlichkeit 
und Kleinglauben
Immer aber das Angebot Gottes, der uns 
leibhaftig im Kind von Betlehem begegnet, 
das zu uns sagt: Habt doch Vertrauen! 
Steh auf! Du wirst gerufen!
Reinhard Mey bringt zur Wachsamkeit 
die Freiheit ins Spiel und zeigt uns, dass 
es immer eine Entscheidung gibt, die wir 
- jede und jeder von uns! - treffen muss: 
Entscheiden wir uns für das WIR, für die 
Gemeinschaft, für das Miteinander!
Einen schönen Sonntag und eine gute Wo-
che wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen
im Namen des Seelsorger-Team
Ihr Pfarrer Nikolaus Hegler

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 01.12. bis 10.12.2023

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Samstag, 02.12. – Hl. Luzius, Bischof
09:00 Uhr  J  Krankenkommunion
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
17:00 Uhr  S  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Konrad u. Rosa Günther u. verst. Ang.
17:45 Uhr  G-RZ  Eucharistiefeier
 für die Pfarreiengemeinschaft
 u. f. Theresia u. Leo Koch /
 f. Hans u. Maria Jelko /
 f. Elisabeth Neuwirth, Berta Krenz
 u. Ang. /
 f. d. Verst. d. Fam. Krausert u. Kiesel /
 f. verst. Ang. d. Fam. Kunkel u. Wilz /
 f. Chrtista Brieden
Sonntag, 03.12. – 1. ADVENTSSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
09:30 Uhr  R  Eucharistiefeier
 f. Lieselotte u. Heinrich Hein
 und Ernst Oberle /
 f. Karl u. Elfriede Glaser u. Ang.
 - anschl. Begegnung mit Stehkaffee,
 bitte Tasse mitbringen
10:00 Uhr  J  Eucharistiefeier
 f. Heike Zang bestellt vom Kapellen-
 verein Breunsberg / f. Elisabeth u. Ernst 
 Flaschenträger u. Ang. /
 f. Oskar u. Maria Scherer u. Ang. /
 f. Pfarrer Linus Eizenhöfer u. Werner
 Eizenhöfer, Werner u. Winfried Junker
Mittwoch, 06.12. – Hl. Nikolaus, Bischof
06:00 Uhr  R  Rorate,
 anschl. Frühstück im Gemeinschaftsraum
Donnerstag, 07.12. –
Hl. Ambrosius, Bischof
06:00 Uhr  G-RZ  Rorate
 f. Berthold Schlotzhauer,
 leb. u. verst. Ang. / 
 f. Emil u. Elisabeth Braun,
 anschl. Frühstück
14:00 Uhr  J  Eucharistiefeier
 f. Senioren f. Josef Eisert / 
 f. Hans u. Theo Bieber, Eltern u.
 Schwiegereltern / f. Werner Waldschmitt /
 f. Alma Freund

Freitag, 08.12. – HOCHFEST DEROHNE 
ERBSÜNDE EMPFANGENEN JUNG-
FRAU UND GOTTESMUTTER  MARIA
06:00 Uhr  J  Rorate
 anschl. Frühstück im MGH
Samstag, 09.12. –
Sel. Liborius Wagner, Pfarrer, Märtyrer
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
17:00 Uhr  S  Lichtermesse
 f. Pfarrer Anton Brimer /
 f. Schwester Simperta u.
 Schwester Dietfrieda /
 f. Sabine Brauburger-Baureis u.
 Hannelore Baureis /
 f. Anita u. Ferdinand Junker, Marianne  
 Friedl, Edeltraud u. Josef Bauer,
 Irmgard u. Kurt Reising mit
 Gospel-Team der Paul-Gerhard-Schule 
 Kahl und Adventsfenster,
 anschl. Begegnung
17:45 Uhr  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag
 zum Gedenken an Gudrun Undesser  
 und Klaus Däsch u. Ang.
 - Familiengottesdienst zu Nikolaus,
 anschl. adventlicher Türöffner
Sonntag, 10.12. – 2. ADVENTSSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
10:00 Uhr  J  Eucharistiefeier
 f. Josef u. Kornelia Franz /
 f. Hermine u. Valentin Steinbacher u.  
 Ang. / f. Elisabeth u. Dominikus
 Stadtmüller, Eltern u. Geschwister /
 f. Pauline u. Georg Taudte und Irma
 u. Fritz Weber / f. Brunhilde u. Pius
 Dedio und Hedwig u. Adam Volk /
 f. Valentin Fuchs - best. v. Jahrgang 1938 /
 f. Maria u. Oskar Scherer / f. Reinhold  
 Stöcker, Rosa u. Simon Beißler
10:00 Uhr  R  Eucharistiefeier
 für die Pfarreiengemeinschaft und um  
 Gesundheit u. f. die Enkel u. Kinder, 
 dass sie wieder zur Kirche zurückfinden
18:00 Uhr Eucharistiefeier
 für den Pastoralen Raum
 in Schmerlenbach

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Wer macht aktiv mit beim Krippenspiel 
am Stall an Heiligabend?
Eingeladen sind große und kleinere Kin-
der, die mit leichten Rollen die Geburt 
Jesu in Szene setzen wollen
Proben:
Freitag, den 15.12.2023, um 16.00 Uhr
 im MGH Johannesberg
Mittwoch, den 20.12.2023, um 16.00 Uhr
 im MGH Johannesberg
Sonntag, den 24.12.2023, um 10.00 Uhr  
 am Stall
Kinderkrippenfeier:
Sonntag, den 24.12.2023, um 16.30 Uhr 
am Stall
Wer teilnehmen und eine wichtige Rolle 
übernehmen möchte, bitte kurze E-Mail an 
alexmichafuchs@arcor.de und dann ein-
fach zur ersten Probe in das Johannesber-
ger Mehrgenerationenhaus kommen.
Ich freue mich schon auf Euch!
Alexander Fuchs, Diakon
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BIBEL-Teilen im MGH
Wir wollen miteinander das Evangelium 
des kommenden Sonntags lesen und uns 
darüber austauschen, was „der Herr“ uns 
damit sagen will. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Bitte eine Bibel mitbringen 
oder für 10 € eine beim Treffen erwerben.
Das nächste Treffen ist am Montag, 
04.12.2023, von 18.00 bis 19.30 Uhr.
Das Evangelium ist Markus 1,1-8
Dreiviertel Sonntag
Hier ein Ausblick auf die nächsten Wort-
Gottes-Feiern in Glattbach St. Marien (im-
mer 17:45 Uhr):
•	 Samstag,	9.12.:	mit	Karlheinz	Semmler,	
 unserem Gospelchor „Plenty Good  
 Room und dem Hl. Nikolaus
 (hinterher „roncalliAdvent“)
•	 Samstag,	23.12.:	mit	Christian
 Giegerich und ganz viel Kerzenschein
Trauer-Café im MGH
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee oder 
Tee miteinander ins Gespräch kommen. 
Alle Trauernden, die sich in Gemeinschaft 
austauschen möchten, sind zum Trauer-
gespräch herzlich eingeladen und will-
kommen. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 
Johannesberg (Telefon: 0 60 21 / 42 17 69) 
oder bei Pfarrer Nikolaus Hegler (Handy: 
0171 / 35 28 37 9) bis Dienstag vor dem 
Treffen.
Das nächste Trauer-Café im MGH ist am 
Donnerstag, 14.12.2023; von 15.00 bis 
17.00 Uhr.
Anselm Grün & Hans-Jürgen Hufeisen
Botschaft der Weihnachtsengel
In der Weihnachtsgeschichte begegnen 
uns Engel an zwölf Stellen: Ein Engel 
kündigt der jungen Mutter die Geburt des 
Sohnes an, Engel verkünden den Hirten 
den neugeborenen Erlöser, Engel warnen 
die Weisen aus dem Morgenland vor der 
Hinterlist des Königs, Engel erscheinen 
dem Josef im Traum und bewegen ihn zur 
Flucht mit Frau und Kind.
Anselm Grün OSB geht der weihnachtli-
chen Botschaft der Engel nach und medi-
tiert die biblischen Weihnachtserzählungen 
anhand von 12 Engelbegegnungen.
P. Anselm: „So wird die Freude, die die 
Engel verkünden, in Ihnen erklingen. Sie 
brauchen dann nicht an die Freude zu glau-
ben, die das Weihnachtsgeheimnis für uns 
bedeutet. Sie erfahren die Freude. Und Sie 
müssen sich nicht zur Liebe zwingen. Die 
Liebe wird Sie durchdringen, wenn Sie die 
Engel und ihre Botschaft der Liebe in der 
Musik und im Bild in sich eindringen las-
sen. Sie werden sich nicht zwingen, lieben 
zu sollen. Sie sind einfach Liebe und von 
Ihnen wird Liebe ausstrahlen.“
Hans-Jürgen Hufeisen lässt in seinen 
Kompositionen die Engelgestalten vor uns 
aufscheinen als „weihnachtliche Klangbil-
der der Engel“, umhüllt von Leuchtkraft.
Hufeisen: „Entdecken Sie den Raum des 
Himmels in sich selbst.“
Samstag, 16.12.2023, um 19.00 Uhr in 
St. Marien im Roncalli-Zentrum
Preis: 25 Euro, Karten ab sofort in den 
Pfarrbüros Glattbach und Johannesberg, 
den Ticketshops des Main-Echos oder un-
ter www.eventim.de
Für Frauen:
Sehen - hören - riechen - schmecken - 
fühlen - tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Montag, 18.12.2023, von 18.00 - 19.30 Uhr
Herzliche Einladung von Angelika 
Schwarzkopf

Roraten und Lichermessen
06.12.2023, 06.00 Uhr, Rückersbach
07.12.2023, 06.00 Uhr, Glattbach
08.12.2023, 06.00 Uhr, Johannesberg
09.12.2023, 17.00 Uhr, Steinbach
20.12.2023, 06.00 Uhr, Johannesberg
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. 06021 - 6 2927 00
Fax 06021 - 629 27 03 
Montag u. Donnerstag  09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch  16.00 bis 17.30 Uhr
•	 Johannesberg
Tel. 0  6021 - 42 17 69
Fax 06021- 46 06 08 
Montag u. Mittwoch  09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro Johannesberg ist am 7. 
Dezember 2023 geschlossen.
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegte Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergelei-
tet werden. 
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft	mit	Litumbandyosi:	
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum:	
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag:		 09.00	Uhr	-	10.00	Uhr
•	 Dienstag:		 16.00	Uhr	-	18.00	Uhr

•	 Donnerstag:		 18.30	Uhr	-	20.00	Uhr
•	 Samstag:		 17.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Sonntag:		 11.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten!
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 - 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
•	 Tagungszentrum	Schmerlenbach:	
 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus	Aschaffenburg:	
 www.martinushaus.de
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Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. Schau-
en Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.



Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Herzlichen Dank
für Ihre bisherigen Spenden. 
Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“ Dringend nötig: Spende für 
Grenzenlos e.V. 
Wir, Sie können etwas tun gegen Armut 
und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. 
Auch in der Vorweihnachtszeit denken Sie 
doch bitte an die bedürftigen Mitbürger, die 
sich vielleicht kein Weihnachtsgebäck oder 
auch keinen gefüllten Adventsteller leisten 
können.
Sie können Ihre Spenden zu den Büro-
zeiten im Kreuzgang im Korb abgeben. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in der 
zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 

* * * * * * * * * * * * * * *
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 03.12. – 1. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst
 mit Kindergottesdienst, 
 musikal. Beiträge von Musikschülerinnen 
 v. T. Degtarev u. St. Paulus Projekt-Chor
 V. Wölfle und Team, Pauluskirche
 anschl. Einladung zur Adventsbratwurst 
 und heißem Apfelsaft im Kreuzgang
Sonntag, 10.12. – 2. Advent
18.00 Uhr „Sing & Pray“
 Abendgottesdienst, 
 M. Schönwald und Posaunenchor 
 St. Paulus, Pauluskirche
Sonntag, 17.12. – 3. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst,
 A. Kobler, Pauluskirche
 anschl. Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus
18.00 Uhr Jugendgottesdienst „pause“, 
 M. Schönwald & Team, Pauluskirche

* * * * * * * * * * * * * * *
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden monatlich, jeweils 
montags von 14:30 - 16:15 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
 11. Dezember
 „Weihnachten,
 Fest des Friedens und der Freude.“ 
 Refin.: Viola Wölfle

 15. Januar
 „Nur wer gut schläft,
 kann auch gut wach sein.“ 
 Schlafstörungen – Ursachen,
 Diagnostik und Hilfen.
 Refin.: Dr. L. Blatt
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee-Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … Wir 
freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Termin: 3. Dezember 2023
10.15 Uhr Kindergottesdienst

* * * * * * * * * * * * * * *
Krippenspiel
Hier sind die Termine zu den Proben für die 
angemeldeten Teilnehmer:
Übungstreffen dienstags:  05.12. / 12.12. /
19.12. immer von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Pauluskirche
Generalprobe: 23.12., 10.00 Uhr

* * * * * * * * * * * * * * *
Neue Krabbelgruppen:
Es gibt wieder Nachwuchs für unsere Krab-
belgruppe. Mütter und Väter von Babys im 
Alter von ca. 6 Monate bis etwa 2 Jahre 
möchten sich 1x in der Woche mit ihren 
Kindern im Gemeindehaus zum Spielen, 
Singen, Erfahrungsaustauch und gemein-
samen Frühstücken treffen. Haben Sie 
auch Interesse?
Infos: über das Pfarramt

* * * * * * * * * * * * * * *
Konfi-Kurs 2023/2024:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
1. Dezember 2023, 17:15 - 19:15 Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstr. 17

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der St. Paulus Projekt Chor probt wieder:
2. Dezember
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig

* * * * * * * * * * * * * * *
Sing & Pray 
Abendgottesdienst wieder ab Oktober 
Wir verändern unser Gottesdienstpro-
gramm! Wir probieren es für ein weiteres 
halbes Jahr in der Paulusgemeinde: 
Einmal im Monat feiern wir einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des 
Gottesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 

Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. Diese 
Termine gleich in den Kalender eintragen: 
10.12. „im Advent“ 
15.01. „mit ökumenischem Gast“  
18.02. „mit Wunschliedern“  
17.03. „mit musikalischem Gast“
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren. Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Ehren-
amtlichen bereitet die Lobpreis-Abende 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinan-
der. Nächster Termin: Sonntag, 04.02. um 
18.30 Uhr.  M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Konzert zur Einstimmung in den Advent
Donnerstag, den 30.11., um 18:30 Uhr in 
der Pauluskirche 
Das Trio Miriam Möckl (Sopran), Britta Glä-
ser (Klavier) und Theresa Zänglein (Sop-
ran) lädt im weihnachtlichen Gewand zum 
Hören und Sein, zum Einstimmen der Ad-
ventszeit ein.
Erklingen werden klassisches Weihnachts-
repertoire, passend abgestimmt als Solo 
oder Duett, moderne und traditionelle Me-
lodien der kalten Jahreszeit und volkstüm-
liche Weihnachtslieder.
P.S. Eintritt frei. Spenden werden erbeten.

* * * * * * * * * * * * * * *
Adventszeit
Advent – 
Einbruch der Ewigkeit in die Zeit.
Aufbruch von Furcht zur Freude.
Peter Hahne
Gottesdienst zum 1. Advent, 03.12.2023
10:15 Uhr in der St. Pauluskirche
Alle Jahre wieder – Advent! Zur Einstim-
mung in die Advents- und Weihnachtszeit 
– Herzliche Einladung! 
Der St. Paulus-Projekt-Chor unter Leitung 
von Susanne Reinschmidt sowie Schlü-
lerInnen von Tatjana Degtarev (Musikpä-
dagogin, KV-Mitglied) werden durch ihre 
Beiträge diesen Gottesdienst zu einem be-
sonderen Erlebnis machen. 
Wir spendieren Ihnen im Anschluss an 
den Gottesdienst eine Adventsbratwurst 
mit Glühwein/heißem Apfelsaft in unserem 
Kreuzgang.
Wir freuen uns auf SIE!
V. Wölfle und das 1. Advent-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
LUV Workshop in Aschaffenburg
Ein Inspirations-Workshop in 6 Einheiten. 
Erlebe Gastfreundschaft, Inspiration, Tiefe 
& Leichtigkeit.
„Eine moderne Art, mit dem Spirituellen 
umzugehen: Offenheit, Gleichheit, kein 
Dogma, keine Schwere, sondern Leich-
tigkeit des Glaubens.“ (LUV-Teilnehmer:In 
2022)
In ruhigen Zeiten – wenn uns der Alltag 
nicht länger vom Nachdenken abhält – 
stellt sich bei uns ein Gefühl der Sehnsucht 
ein. Manchmal bedauern wir Entscheidun-
gen, die wir getroffen haben. Manchmal 
sehnen wir uns nach etwas, das tiefer geht. 
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Woraus besteht eigentlich gutes Leben? 
Und wie kommen wir dahin?
LUV bedeutet „dem Wind zugeneigte Sei-
te“ - sich neu ausrichten, Kraft und Inspi-
ration spüren und tiefer ins Leben eintau-
chen. Diese Erfahrung wünschen wir dir.
Erlebe einen einzigartigen Workshop. Entwi-
ckelt für offene Menschen, Sinnsucher:Innen 
und spirituell Interessierte. 
Im Januar 2024 startet ein ökumenisches 
Team den LUV-Workshop in Aschaffen-
burg.
Der LUV-Workshop beleuchtet unsere Ge-
schichte, unsere Einzigartigkeit, unsere 
Sehnsucht. Überraschende Zusammen-
hänge kommen dabei ans Licht. Was hat 
mich geprägt? Was bedeutet mir viel? Was 
ist mein größter Wunsch? Inwiefern kann 
Spiritualität Tiefe und Kraft ermöglichen? 
Wie kann meine Lebensreise weitergehen?
Mit dem LUV-Workshop wollen wir etwas 
Neues ausprobieren: Wir öffnen einen 
geschützten Raum, in dem wir uns in ent-
spannter Atmosphäre austauschen über 
das, was wir für uns als wegweisend er-
kannt haben. Mit kurzen Impulsen und Fra-
gen kannst du eigene Erfahrungen vertie-
fen und neue Sichtweisen entdecken.
LUV richtet sich an Menschen, denen die 
postmodern-pluralistische Lebenswelt ver-
traut ist. Der Workshop nimmt das Bedürf-
nis auf, über das eigene „Ich“ zu reflek-
tieren und Mindfullness, Achtsamkeit und 
Spiritualität als Ressourcen zu entdecken.
LUV beginnt mit dem unverbindlichen 
Infotreffen am 11. Januar im Evangeli-
schen Jugendzentrum in der Alexandra-
straße 5 (ohne Anmeldung).
Der LUV-Workshop besteht aus sechs zu-
sammenhängenden Einheiten. Mit einer 
Anmeldung legst du dich fest, Dir für alle 
sechs Treffen Zeit zu nehmen.
LUV Treffen donnerstags von 19.30 bis 
22.00 Uhr: 18.01., 25.01., 01.02., 08.02., 
15.02. und 22.02.
Infos und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Team: Lukas Greubel (Jugendseelsorger), 
Dr. Ursula Silber (martinusforum), Michel-
le Schönwald (Pfarrerin), Swen Hoffmann 
(Gemeindereferent), Sandra Weiss (Pfar-
rerin)
Ort: Evangelisches Jugendzentrum,
Alexand-rastraße 5, 63739 Aschaffenburg
Ansprechpartnerin: 
sandra.weiss@elkb.de, 06021/3268519
Was Du persönlich glaubst oder ob bzw. 
zu welcher Kirche Du gehörst, ist für den 
Workshop egal.
https://luv-workshop.de/was-ist-luv/

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Bücherei
Die Bücherei von St. Paulus steht allen 
offen, auch neue Leser sind sehr herzlich 
willkommen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
sonntags von 11:00 - 12:30 Uhr 
mittwochs von 15:00 - 16:30 Uhr 
(außer in den Schulferien). An bundesein-
heitlichen Feiertagen geschlossen.
Die Ausleihzeit beträgt vier Wochen, die 
Ausleihe ist kostenfrei. Die Bücherei be-
findet sich im 1. Stock des Gemeindehau-
ses in der Boppstraße 17. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
Ihr Büchereiteam
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 

Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 
verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de

* * * * * * * * * * * * * * *
„EVANGELISCH“
im RADIO/FERNSEHEN:
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelischemor-
genfeier/551
Jeden 2. Sonntag um 10:05 Uhr im Deutsch-
landfunk: Gottesdienst. Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/kirche-im-
radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evangelischer Gottes-
dienst.
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Aus Vereinen und Verbänden

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Ski- und Konditionsgymnastik“
montags 19.30 bis 20.30
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball 
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse
Damen 1
TuS Zwingenberg –
HSG Haibach/Glattbach 23:22
HSG Haibach/Glattbach –
TV Langenselbold 33:31

Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Aschafftal 21:27
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff 37:20
HSG Haibach/Glattbach –
TV Beerfelden 35:29
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Aschafftal II 23:31
HSG Haibach/Glattbach II –
TV Kirchzell II 30:33
Punktlos in Zwingenberg
Am Sonntag traten die Damen ihre Aus-
wärtsfahrt zum Tabellennachbar Zwingen-
berg an.
Der Start in die Partie gelang der HSG. Aus 
einer kompakten Abwehr heraus, schaffte 
man es das letzte Woche fehlende Tem-
pospiel zu generieren. Man erspielte sich 
einen 5-Tore Vorsprung in der 20. Minuten. 
Doch dann erlitt der Angriff einen Bruch. 
Anstatt weiter seinen Stiefel runter zu spie-
len, agierte man hektisch und ohne Kopf. 
So lud man die Gastgeberinnen zu Tempo-
gegenstößen ein. Zur Halbzeit war der Vor-
sprung Geschichte und die Seiten wurden 
beim 15:15 gewechselt.
In der zweiten Hälfte erwischte Zwingen-
berg den besseren Start. Die Abwehr der 
HSG war noch nicht auf dem Niveau der 
ersten Hälfte. Dies stabilisierte sich ab der 
40. Minute. Ein 0:3 Lauf zu einem 21:19. 
Die heiße Phase des Spiels begann jetzt. 
Mit viel Kampfgeist und Hingabe verteidig-
ten die HSGlerinnen und versuchten im 
Angriff ihre Torchancen zu erzielen. 20 Se-
kunden vor Schluss bekam man die Chan-
ce zum Ausgleich. Doch leider war das 
Glück nicht auf Seiten der HSG. So musste 
man sich 23:22 geschlagen geben.
Wie in den letzten Wochen schon, sind es 
wieder die 10 Minuten mit zu vielen Fehlern 
gewesen, die einen Sieg verhindert haben.
Es spielten: A. Ott, S. Trapp
L. Hock (4), D. Rosenzweig (2), S. Flörchin-
ger (5), R. Latakaite-Willig (3/1), Ch. Dit-
trich (0), L. Helfrich (1), F. Hemberger (0), 
S. Waßmer (4), L. Müller (1), H. Markert (2)
Endlich etwas Zählbares
Nach langer Durststrecke konnten die Da-
men am vergangenen Samstag wieder 
einen Sieg holen. Zu Gast war der TV Lan-
genselbold.
Zunächst sahen die Zuschauer ein ausge-



glichenes Spiel. Die Defensive der HSG 
war von Beginn an da und agierte mit der 
ausreichenden Härte. Der Angriff lies noch 
zu wünschen übrig. Wieder waren viele 
technische Fehler und Fehlwürfe die Ur-
sache dafür, dass man sich nicht absetzen 
konnte. Anstatt aber in den letzten 10 Minu-
ten der ersten Hälfte wieder einzubrechen, 
gelang es konstant weiter zu spielen und 
jetzt wurden die Chancen auch genutzt. 
Bis zur Halbzeit erspielte die HSG sich ein 
18:14.
Aus der Pause kam man auch ohne Bruch 
ins Spiel. Vor allem die Abwehr war an die-
sem Tag der Garant für den Sieg. Das Tem-
pospiel konnte dadurch aufgenommen und 
schnelle Tore erzielt werden. In den letzten 
5 Minuten vor Schluss regnete es leider 
nochmal 2 Minuten für die HSGlerinnen, 
die teilweise nur noch mit 4 Leuten gegen 
eine sehr offensive Abwehr auf der Platte 
standen. Doch man rettete die zwei Punkte 
ins Ziel. Endstand 33:31
Nächste Woche erwarten die Damen den 
Klassenprimus, die FSG Bürgstadt/Kirch-
zell. Anpfiff Sonntag, 03.12., um 18 Uhr in 
der Kultur- und Sporthalle Haibach.
Es spielten: A. Ott, S. Trapp
L. Hock (5), R. Latakaite-Willig (11/2), Ch. 
Dittrich (6), L. Helfrich (0), F. Hemberger 
(8/2), S. Waßmer (0), L. Müller (0), H. Mar-
kert (3), L. Kahle (0)
Kantersieg gegen Tabellenschlusslicht
Zum Abschluss des Heimspieltages gas-
tierte die Spielgemeinschaft aus Stock-
stadt und Mainaschaff in der Kultur- und 
Sporthalle bei unserer HSG. Vom Start 
weg lagen die Kräfteverhältnisse auf un-
serer Seite und man erspielte sich zur 10. 
Minute einen 6:1 Vorsprung. Aus einer sta-
bilen Abwehr in Verbindung mit guter Tor-
hüterleistung konnten viele Bälle erkämpft 
und über die erste und zweite Welle schnell 
abgeschlossen werden. Über die Statio-
nen 10:4 und 14:7 wurde schließlich beim 
Stand von 19:7 zum Pausentee gebeten.
In Hälfte zwei wollte man zeigen, dass man 
auch gegen einen schwächeren Gegner 
über die volle Distanz von 60 Minuten aktiv 
und konzentriert bleibt und seinen Stiefel 
weiterspielt. Im Angriff wurde weiterhin das 
eigene Tempospiel forciert und alle Feld-
spieler konnten sich in die Torschützenliste 
eintragen. So auch A-Jugend-Spieler B. 
Sidla, der mit einem Rückraumwurf ins lin-
ke obere Kreuzeck seinen ersten Treffer im 
Dress der Herren 1 sehenswert markierte. 
Die Abwehr agierte stellenweise nicht mehr 
so aggressiv wie in Durchgang eins und so 
musste man ein paar Gegentore zu viel 
hinnehmen. Mit Abpfiff konnte man sich 
über einen 37:20 Heimsieg freuen.
Alles in allem ein zu keiner Sekunde ge-
fährdeter Heimerfolg, der aufgrund einiger 
vergebener freier Chancen durchaus noch 
höher hätte ausfallen können.
Siegreich für unsere HSG: P. Orth, M. Frei-
er; N. Jäger (13/2), J. Straub (8), L. Hem-
berger (5), S. Baron (3), K. Gehl, D. Hes-
bacher, S. Kaup (je 2), T. Straub, B. Sidla 
(je 1)
Erneuter Heimsieg für unsere 1. Herren
Am Samstag war der TV Beerfelden zu 
Gast in der Sporthalle am Hohen Kreuz. 
Unsere Herren 1 hatten hier noch eine gro-
ße Rechnung aus den letzten beiden Auf-
einandertreffen offen und wollten zeigen, 
dass sie zurecht unter den Top-Mannschaf-
ten der diesjährigen BOL gehören. Doch 
personell sah es vor Spielbeginn nicht so 
rosig aus, hatte man doch nur 2 nominel-
le 1.Mannschaftsspieler (1 Feldspieler u. 1 

TW) auf der Auswechselbank. Doch sollten 
wir uns dadurch nicht beeinflussen lassen 
und spätestens ab dem 7:6 in der 14. Mi-
nute nahmen wir das Heft des Handelns in 
die Hand und konnten dem Spiel unseren 
Stempel aufdrücken. Unsere Abwehr konn-
te ein ums andere Mal die schon in der 
Vergangenheit gefährliche Achse im Rück-
raum und am Kreis der Gäste ausschalten 
oder einfache Ballgewinne erzielen. Im 
Angriff lief viel über die sehr stark aufspie-
lenden J. Straub und K. Gehl, und auch 
die Flügelzange Jäger/Hemberger konn-
te Gegenstoß um Gegenstoß verwerten. 
Unsere Mannen ließen sich nicht einmal 
vom zu unseren Ungunsten unausgegli-
chenen Zeitstrafen- (7:2)  und Strafwurf-
verhältnis (8:3 - davon konnten 4 Strafwür-
fe von unseren Torhütern pariert werden) 
beeinflussen und den Vorsprung Tor für 
Tor ausbauen. Der Halbzeitvorsprung von 
4 Toren konnte bis zur 49. Minute auf 11 
Tore geschraubt werden, ehe man in den 
letzten 10 Minuten der fehlenden Wech-
selmöglichkeiten und der Umstellung auf 
eine sehr offensive Abwehr etwas Tribut 
zollen musste. Es war unserer HSG aber 
anzumerken, dass in diesem Spiel nur eine 
Mannschaft als Sieger die Platte verlässt. 
Somit gehen mit einem 35:29 Heimsieg die 
nächsten zwei Punkte auf das Konto unse-
rer Herren 1, die weiterhin zu den oberen 3 
Mannschaften der Tabelle gehört.
Ein großes Dankeschön für die zahlreiche 
und lautstarke Unterstützung!
Es spielten: M. Freier, P. Orth; J. Straub (8), 
N. Jäger (8/3), K. Gehl, L. Hemberger (je 
7), S. Baron, D. Hesbacher (je 2), T. Straub 
(1), M. Bernhard und F. Fleckenstein
Am ersten Adventswochenende steht das 
Auswärtsspiel beim TV Kleinwallstadt an. 
Obwohl aktuell eher in der unteren Ta-
bellenhälfte zu finden, sollte man vor der 
Truppe gewarnt sein, hat sie doch durch 
Unentschieden in den Derbys gegen Nie-
dernberg und auch Sulzbach/Leidersbach 
auf sich aufmerksam gemacht. Spielbe-
ginn ist am Samstag, 02.12.2023, um 18 
Uhr in der Wallstadt-Halle in Kleinwallstadt.
Vorschau Aktive
Damen 1
 HSG Haibach/Glattbach –
 FSG Bürgstadt/Kirchzell
am 03.12.2023 um 18:00 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Haibach
Herren 1
 TV Kleinwallstadt –
 HSG Haibach/Glattbach
am 02.12.2023 um 18:00 Uhr
in der Wallstadt-Halle Kleinwallstadt
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mA-Jugend
TV Erlenbach –
HSG Haibach/Glattbach 32:44
mB1-Jugend
mJSG Kirchzell/Bürgstadt –
HSG Haibach/Glattbach 38:34
mD-Jugend
SG RW Babenhausen –
HSG Haibach/Glattbach 39:19
mE 1-Jugend
HSG Aschafftal –
HSG Haibach/Glattbach 2:0
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Wallstadt 30:21
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
SG Bruchköbel 21:19

wD-Jugend
HSG Rodenstein aK II (a.K.) –
HSG Haibach/Glattbach 8:12
wE-Jugend
HSG Aschaffenburg 08 –
HSG Haibach/Glattbach 2:0
Zu viele Fahrkarten
führen zur Niederlage
Am vergangenen Samstag wollte unsere 
A-Jugend den dritten Heimsieg in Folge 
gegen die HSG Bachgau einfahren und 
sich in der Spitzengruppe der Bezirksober-
liga festsetzen. Allerdings schien über die 
gesamte Spielzeit das Zielwasser ausge-
gangen zu sein. Ein ums andere Mal schei-
terte man am gut aufgelegten Torhüter der 
Gäste und in der Abwehr fehlte der letzte 
Biss, um den gegnerischen Angriff vom To-
rewerfen abzuhalten. Mit einem 13:18 ging 
es zum Pausentee. Im zweiten Abschnitt 
war die Deckungsleistung stark verbessert, 
doch im Angriff zeigte sich das gleiche Bild, 
so dass man auch im zweiten Abschnitt 
zwar nochmal auf 19:22 verkürzen konn-
te, doch am Ende auch verdient die erste 
Heimniederlage hinnehmen musste.
Für die HSG 2020 im Einsatz: TW Basti 
Roth; Fabio Duschka 4, Robin Dyroff, Emi-
le Hellenthal, Moritz Hillesheim, Jeremias 
Hochrein 4, Basti Sidla 7, Konrad Stolz, 
Ludwig Stolz 5/1, Pascal Waßmer 6.
Deutlicher Auswärtserfolg in Erlenbach
Am vergangenen Sonntag war unsere 
männliche A-Jugend zu Gast beim TV Er-
lenbach. Bereits in der Qualifikation konnte 
man einen klaren Sieg einfahren und dies 
war nun auch das Ziel. Zu Beginn entwi-
ckelte sich ein munteres Torewerfen auf 
beiden Seiten. In der Offensive konnte an 
mit sehenswerten Aktionen schöne Tore 
herausspielen, allerdings konnte man die 
körperliche Überlegenheit im Deckungs-
verband leider noch nicht nutzen. Erst eine 
Umstellung beim Spielstand von 9:10 in 
der 13. Spielminute auf eine 5:1 Abwehr, 
brachte etwas mehr Sicherheit ins Spiel. 
Bis zu Pause konnte man sich auf 16:22 
absetzen. Mit Beginn der zweiten Hälfte 
überraschte uns der Gastgeber mit einer 
offenen Manndeckung gegen unsere Rück-
raumspieler. Dies hatte zur Folge, dass 
nun die anderen Spieler die sehr offenen 
Räume nutzen konnten und wir im Prinzip 
unsere Angriffe innerhalb von fünf Sekun-
den abschließen konnten. Beim 24:34 war 
zum ersten Mal eine 10 Tore Führung her-
ausgespielt. Der Gegner stellte die Abwehr 
erneut um, ohne in den letzten Minuten da-
raus einen Ertrag ziehen zu können. Unse-
re Abwehr war leider nicht so konsequent 
wie das Angriffsspiel, so dass am Ende ein 
ungefährdeter 32:44 Auswärtssieg auf der 
Anzeige stand.
Für die HSG 2020 spielten: TW Basti Roth; 
Fabio Duschka 7, Robin Dyroff 2, Emile 
Hellenthal 1, Moritz Hillesheim 1, Jeremias 
Hochrein 5, Basti Sidla 7, Konrad Stolz 2, 
Ludwig Stolz 14/2, Pascal Waßmer 5.
Zweiter Sieg
Im zweiten Heimspiel er Saison empfing 
die mB-Jugend die Gäste der HSG Ro-
denstein. Man wollte den Schwung des 
Vorspiels mitnehmen und wieder zwei 
Punkte einfahren. Allerdings war der Geg-
ner eine unbekannte Größe, da das letzte 
Aufeinandertreffen lange zurück lag.
So begann das kurzweilige Spiel mit zwei 
Führungen der Gäste, ehe in der 8. Min. 
zur ersten Führung eingenetzt wurde. Um 
es vorweg zu nehmen: wir gaben sie, abge-
sehen vom Halbzeitstand, nicht mehr her.
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Die Heimmannschaft konnte sich nie so 
richtig absetzten und die Gäste konnten 
nicht so richtig auf den Ausgleich drängen. 
Bei der HSG Rodenstein war es der glän-
zend aufgelegte Torwart, der ein ums ande-
re Mal unsere Schützen zur Verzweiflung 
brachte. Allerdings war unser Torwartge-
spann in diesem Spiel ein genauso großer 
Rückhalt, das immer in den entscheiden-
den Situationen dafür sorgte, dass die Füh-
rung bei uns blieb. So konnte am Ende die 
Heimmannschaft, wenn auch mit knappen 
Ergebnis, über zwei Punkte freuen.
Abschließend bleibt zu erwähnen, dass 
sich hier zwei äußert faire Mannschaften 
mit einer ähnlichen Spielanlage ein attrakti-
ves, kurzweiligen Spiel lieferten. Wir freuen 
uns auf das Rückspiel.
Es spielten: L. Hust (TW), M. Papenberg 
(TW), D. Helwert (4), E. Hellenthal (2), J. 
Stenger, V. Kunsmann (2), P. Waßmer (10), 
B. Schüle, Y. Knobel, E. Graßmann (7), K. 
Stolz (1), J. Wottawah, B. Seltsam (2)
Sieg gegen aktuellen Tabellenführer
Am vergangenen Samstag war mit der SG 
Bruchköbel der aktuelle Tabellenführer der 
BZÜ-BOL in Haibach zu Gast. In der noch 
etwas verzerrten Tabelle sollte dies ein 
wichtiges Spiel für unsere Mädels gegen 
vermutlich einen der stärksten Konkurren-
ten in dieser Liga sein.
Unser Team legte los wie die Feuerwehr 
und bereits nach nicht einmal 10 Sekun-
den hatte Fiona Hemberger vom Anwurf 
weg den Ball bereits im Tor untergebracht. 
Die Anfangsminuten waren dann aber na-
türlich ausgeglichen und auch die Gäste 
wussten mit ihren Qualitäten zu überzeu-
gen. Mitte der ersten Halbzeit konnte sich 
die HSG dann mit 13:9 die größte Führung 
im gesamten Spiel herausspielen, doch die 
SG aus Bruchköbel kam bis zur Pause mit 
einem 0:4 Lauf zurück, sodass man beim 
Stand von 13:13 in die Kabinen ging.
Wie schon in den letzten Minuten der ers-
ten Hälfte wurde in der Folge dann Fiona 
Hemberger in Manndeckung genommen, 
was, nach kurzer Anpassungsphase, gut 
von unserer Mannschaft genutzt werden 
konnte. Es war nämlich mächtig Platz in 
der Bruchköbler Deckung vorhanden. So 
konnte man nach kurzem Rückstand wie-
der auf 20:17 davonziehen (49.Minute). 
Generell war die zweite Halbzeit aber eher 
torarm. Die SG biss sich an der guten HSG 
Deckung immer wieder die Zähne aus und 
konnte in der zweiten Halbzeit nur noch 
sechs Treffer erzielen. Gleichzeitig ver-
passten wir es aber uns klar abzusetzen 
und frühzeitig den Deckel drauf zu machen 
und ließen die Gäste trotz guter Abwehr-
leistung im Spiel. So kam es zu einer span-
nenden wenn auch zähen Schlussphase. 
Schlussendlich hielt der Glatthai-Abwehr-
riegel aber unsere Mädels gewannen ver-
dient mit 21:19.  
Für die HSG 2020 spielten: Fiona Schus-
tek TW, Lilly Welsch TW, Fiona Hemberger 
9/3, Sophie Waßmer 4, Clara Hanusch 3, 
Annika Lindauer 2, Anna Striegl 2, Magda-
lena Liliensiek 1, Pauline Fuchs, Eva Brei-
tinger, Helen Heincke, Selina Lebert und 
Alessa Hock
Keine Siegeschancen
bei der HSG Aschaffenburg!
Nach einer spielfreien Woche stand für 
die weibliche E-Jugend das nächste Sai-
sonspiel auf dem Plan. Das leider nicht 
vollzählige Team der HSG 2020 war am 
Sonntag um 11:00 Uhr in der Erbighalle 
Schweinheim zu Gast bei der HSG Aschaf-
fenburg.

Schon in der Auftaktphase war bei der 
Spielweise 2 x 3:3 zu erkennen, dass man 
insbesondere im Abwehrverhalten und 
Passspiel keine Einstellung fand und die 
Gastgeber nach 9 Minuten bereits mit 6:0 
in Führung lagen. Nach einem Team Time-
Out und verschiedenen Wechseln inner-
halb der HSG 2020, wollte man das Spiel 
konzentrierter fortsetzen, was auch mit gu-
ter Unterstützung von Tormädel Charlotte 
bis zum Halbzeitstand von 8:3 gelang.
Zu Beginn der 2. Hälfte konnte man das 
Match bei der Spielweise ,6:6 offensive 
Manndeckung über das Feld‘ über die Zwi-
schenstände 8:4 u.11:5 (25. Min.) weiterhin 
nahezu ausgeglichen gestalten. Eine Ver-
kürzung des Rückstandes war jedoch nicht 
möglich, da die Mädels der HSG 2020 trotz 
nicht überzeugendem Zusammenspiel 
einige gute Torchancen nicht verwerten 
konnten. Nach dem 13:6 (30. Min.) führten 
einfache Ballverluste, schwaches Zwei-
kampf- u. Wurfvermögen, sowie insbeson-
dere zahlreiche Abstimmungsfehler in der 
Defensive bei der Zuordnung der Gegen-
spielerinnen zu einer nicht erwarteten ho-
hen 7:20 Niederlage.   
Jetzt heißt es Kopf hoch und an den Feh-
lern arbeiten, um im weiteren Verlauf der 
Winterrunde positivere Ergebnisse errei-
chen zu können!
Für die HSG 2020 spielten: Im Tor C. Rich-
ter, sowie im Feld L. Böge 3, E. Dries, J. 
Friedl, M. Gräser, M. Matthes, S. Mößle 
2, L. Moos 1 u. E. Roumiguiere. F. Schür-
mann u. V. Skupin waren leider nicht ein-
satzfähig.
Vorschau Jugend
mA-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach –
 HSG Aschaffenburg 08
am 03.12.2023 um 16:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mB1-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach – TV Erlenbach
am 03.12.2023 um 12:30 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mB2-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) –
 HSG Hörstein/Michelbach
am 03.12.2023 um 14:15 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mC-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach –
 JSG Umstadt/Habitzheim II
am 03.12.2023 um 10:45 Uhr in der Sph. 
am Hohen Kreuz Haibach
mD-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach –
 mJSG Gr.Zimmern/Dieburg
am 03.12.2023 um 15:00 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Haibach
mE 1-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach – TV Erlenbach
am 03.12.2023 um 12:00 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Haibach
mE 2-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) –
 JSG Wallstadt II
am 03.12.2023 um 13:30 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Haibach
wA-Jugend
 HSG Dietesh./Mühlh. –
 HSG Haibach/Glattbach
am 01.12.2023 um 19:00 Uhr
in der Sportzentrum
wA-Jugend
 TuSpo Obernburg –
 HSG Haibach/Glattbach
am 03.12.2023 um 13:00 Uhr
in der Valentin-Ballmann-Halle Obernburg

wC-Jugend
 HSG Odenwald –
 HSG Haibach/Glattbach
am 03.12.2023 um 15:00 Uhr
in der Sporthalle Brombachtal
wE-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach –
 JSG Umstadt/Habitzheim
am 03.12.2023 um 16:30 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Haibach
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Winterwanderung
am Mittwoch, 27.12.2023
Entlang der Kahl
von Mömbris bis Schöllkrippen
Ich lade euch wieder zu unserer traditionel-
len Winterwanderung am „3. Weihnachts-
feiertag“ ein. Diesmal lassen wir uns auf 
dem Radweg von Mömbris über Schim-
born, Königshofen und Blankenbach nach 
Schöllkrippen (Kinderwagen geeignet) von 
bisher unbekannten Eindrücken überra-
schen.
Zur Fahrt nach Mömbris und zurück bedie-
nen wir uns der KVG Linie 25:
09:00 Uhr Aschaffenburg,Hbf/ROB 
 Bussteig 6
Weitere Zusteige-Möglichkeiten siehe 
Fahrplan der Linie 25.
09:14 Uhr Glattbach, Enzlinger Berg
 (Start für die Glattbacher)
09:32 Uhr Ankunft Mömbris Bahnhof
Nach einer ca. dreistündigen Wanderung 
entlang der Kahl / „Bembel“ erreichen wir 
nach ca. 10 Km unsere Schlussrast, das 
Landgasthaus Fegeisen, in Schöllkrippen. 
Dies steht eigens für uns an diesem Nach-
mittag zur Verfügung.
Landgasthaus Fegeisen Schöllkrippen | 
(landgasthaus-fegeisen.de)
Um der Küche die Vorbereitungen etwas 
zu erleichtern anbei die Speisekarte mit 
der Bitte bei der Anmeldung mir auch eure 
Menüwahl mitzuteilen.
Zurück: 15:57 Uhr (danach stündlich)
 Schöllkrippen, Bahnhof B
 zurück nach Glattbach/Aschaffenburg
Eure Rückmeldung erwarte ich zwecks 
Detailabstimmung mit der KVG und dem 
Landgasthaus bis spätestens 12.12.2023 
per E-Mail. 
Gleichfalls benötige ich eure Angabe für 
wen ich das Auf-Achse Ticket (5 Euro pro 
Person) im Voraus mitbestellen soll und 
wer seine Fahrkarten selbst besorgt?
Bitte weitersagen: 
Verwandte, Bekannte oder Freunde, die In-
teresse und Spaß haben mit uns zu laufen, 
sind natürlich wieder herzlich willkommen!
Bitte beachten:
Die Wanderung findet bei jedem Wetter 
statt! Der Witterung angepasste Kleidung 
und festes Schuhwerk sind Pflicht! 
Wanderstöcke sind evtl. hilfreich.
Auch ist es immer gut während der Erkäl-
tungszeit eine FFP2-Maske im Rucksack 
zu haben!
Alle Angaben sind vorbehaltlich der nächs-
ten Fahrplanumstellung Anfang Dezember!
Über evtl. Änderungen informiere ich per 
E-Mail. Bei Fragen einfach melden!
Mit freundlichen Grüßen
Hermann Gumbel
hermann.gumbel@ewgmedianet.com
Mobil: 015128762472



Ergebnisse
vom vergangenen Wochenende
Luftpistole
1. Mannschaft – 2. Bundesliga
Unsere 1. Luftpistolenmannschaft war am 
Sonntag zu Gast bei den Wildbachschüt-
zen Landshut, die zu ihrem Heimwettkampf 
in die nahe gelegene Stadt Dingolfing (Nie-
derbayern) einluden. Es stand der „kurze“ 
Wettkampftag an, was bedeutet, dass nur 
eine statt wie üblich zwei Begegnungen 
ausgetragen werden. Der Gegner des Ta-
ges war mit dem SV Rettenbach der direk-
te Tabellenverfolger der SG Glattbach, was 
eine spannende Partie erwarten ließ. Glatt-
bach trat in der Stammbesetzung Kunkel, 
Behl, Meister, Schiller und Ostheimer an. 
Der Wettkampfstart lief aus Glattbacher 
Sicht nicht nach Plan. Bereits in der Vor-
bereitungszeit war einzelnen Schützen 
eine gewisse Unruhe anzumerken, die sich 
im Schussbild widerspiegelte. So fielen 
auch die ersten 10er Serien auf den hin-
teren Positionen eher schwach aus. Leon 
Kunkel und Ralf Behl auf den Positionen 
eins und zwei gelang ein vergleichswei-
ser guter Start, beide hatten es jedoch 
mit ebenso starken Kontrahenten zu tun. 
Carolin Schiller und Dominik Ostheimer 
auf den Positionen vier und fünf kämpften 
sich nach Startschwierigkeiten zurück ins 
Rennen, wodurch Schiller schlussendlich 
sogar noch einen „Ehrenpunkt“ für die SG 
ergatterte. Leon Kunkels Wettkampf wurde 
durch technische Störungen an der elekt-
ronischen Trefferanlage gestört und konnte 
nicht regelkonform fortgesetzt werden. Un-
ter schwierigen Bedingungen erreichte er 
dennoch wieder ein Top-Ergebnis von 377 
Ringen, was jedoch nicht zum Einzelpunkt 
reichte. 
Martin Meister, der lange Zeit in Führung 
lag, vergab seinen Einzelpunkt erneut in 
der Schlussserie. Die Unruhen, die sich 
um die technische Störung ergaben, wirk-
ten sich nicht förderlich auf die sowieso 
schon angespannte Gesamtsituation aus. 
Am Ende stand eine 1:4-Niederlage auf 
der Anzeigetafel. 
Unser Luftpistolen-Team bleibt trotz der 
ersten Saison-Niederlage auf Tabellen-
platz zwei. Der SV Rettenbach konnte auf 
zwei Punkte Rückstand verkürzen. Insge-
samt stehen in der laufenden Saison nur 
noch zwei weitere Wettkampftage mit je 
zwei Wettkämpfen aus. Die Motivation ist 
ungebremst hoch und die Schützen bli-
cken voller Vorfreude auf ihren nächsten 
Wettkampf, der am 10. Dezember vor hei-
mischer Kulisse im Glattbacher Schützen-
heim ausgetragen wird. 
Glattbach – SV Rettenbach 1:4
Pos.1:
Leon Kunkel – Johannes Seitz  377 : 380
Pos.2:
Ralf Behl – Tobias Spötzl 372 : 374
Pos.3:
Martin Meister – Andreas Haas 365 : 369
Pos.4:
Carolin Schiller –
Mathias Meisinger 365 : 364
Pos.5: 
Dominik Ostheimer –
Johannes Fischer 362 : 366

Luftpistole 
2. Mannschaft – Bezirksliga
SG Burgsinn – Glattbach 2 1380 : 1426
Einzelergebnisse: 
 Raphael Stürmer 373 Ringe
 Sebastian Hartig 364 Ringe
 Ludwig Hock  362 Ringe
 Martin Gesele  327 Ringe
************************************************
Luftpistole
3. Mannschaft – Gauklasse 1
Leider 1 – Glattbach 3 1006 : 939
Einzelergebnisse:
 Thomas Klinner 331 Ringe
 Florian Blank  320 Ringe
 Matthias Kufner 288 Ringe
************************************************
KK-Sportpistole
2. Mannschaft – Gauliga 1
Glattbach 2 – Dettingen 1 901 : 983
Einzelergebnisse: 
 Klaus Schwarz  257 Ringe
 Martin Schwarz 245 Ringe
 Berthold Meister  230 Ringe
 Florian Blank  169 Ringe
************************************************
KK-Sportpistole
3. Mannschaft – Gauliga 2
Haibach 3 – Glattbach 3 953 : 876
Einzelergebnisse: 
 Timo Sauer  248 Ringe
 Horst Gerdsmeier 230 Ringe
 Bernhard Kuhn  203 Ringe
 Reinhold Sauer 195 Ringe
Ersatzschütze
 Andreas Bieber 194 Ringe

WETTKAMPFINFO
Luftgewehr
2. Mannschaft – Gauliga 2
 Freitag, 01.12.,
 auswärts gegen Dettingen 2
KK-Sportpistole
1. Mannschaft – Bezirksliga
 gegen SV Schöllkrippen  
„Gut Schuss“ für alle die am Wochen-
ende antretenden Schützinnen u. Schüt-
zen.
************************************************
Unsere Schießstände stehen
für Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:  
 Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr 
 Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
************************************************
Königsfeier
So, die „Kugeln“ haben ihr Ziel erreicht 
oder auch nicht, das HPK Schießen ist 
abgeschlossen und der Königs- und der 
Prinzenschuß wurde am letzten Sonntag 
abgenommen.
Wer hat wohl ins Schwarze getroffen, die 
Spannung steigt.
Am Samstag, 2. Dezember 2023, ab 20.00 
Uhr werden wir Euch im Schützenhaus im 
Wiesengrund zur diesjährigen Königsfeier 
begrüßen. Nach der Preisverleihung des 
Herbst-Preisschießens folgt der eigentli-
che Höhepunkte der Königsfeier, das Ge-
heimnis wird durch die Proklamation der  
neuen Königsfamilie gelüftet.
Änderungen im Ablauf sind möglich.
Im Rahmen unser beliebten Tombola kann 
jeder sein Losglück herausfordern.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt.

Arbeitsdienst
02. Dezember 2023, ab 9.30 Uhr
 Das Schützenhaus und um das
 Schützenhaus herum für die
 Königsfeier schick zu machen.
05. Dezember 2023
 Reinigungsarbeiten nach der
 Königsfeier – Uhrzeit ca. 18.00 Uhr 
09. Dezember 2023, 9.30 Uhr
 Um das Schützenhaus für den 
 Bundesliga Heimkampf vorzubereiten.
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Liebe Mitglieder und Freunde,
Programm im Dezember 2023:
Mittwoch, 6. Dez., Vormittagstour
Treffpunk Johann-Desch-Platz um 9.30 
Uhr (2 Wandertaler) Wanderführung Hei-
drun Schuck. Bitte meldet euch unbedingt 
bis spätestens Dienstag, 05.12., vormit-
tags per Whats-App oder Mail an.
Samstag, 9. Dez., Familienwanderung
Weihnachtsbaum der Tiere
Treffpunkt Schützenhaus Erlengrund Glatt-
bach um 14 Uhr. Nachdem das mitge-
brachte Futter für die Tiere aufgehängt 
wurde, wartet sicher eine Belohnung auf 
die fleißigen Unterstützer. Ob auch der 
Nikolaus kommt? Die etwa 1,5 km lange 
ausgedachte Strecke ist für Kinderwagen 
geeignet. Anmeldung bis zum 6. Dez. an 
familien@gesellschaftsverein.de.
Wanderführung Eva Schuck
Sonntag, 10. Dez., Wann: Winterwande-
rung der Wanderfreunde Schönbusch 
(14 km, 320 Höhenmeter) Treffpunkt: Er-
lenbach am Main, Bahnhofsplatz um 9:50 
Uhr zum Weihnachtswanderweg Klingen-
berg
Die Anfahrt ist auch mit der Bahn (Auf-Ach-
se-Ticket) möglich: Abfahrt ist in Aschaffen-
burg um 9:26 Uhr (Gleis 4)
Wegverlauf: Erlenbach (Bahnhof) – ehem. 
Bergwerk Klingenberg – Klingenberger 
Weihnachtswanderweg – Mittagseinkehr 
in Oskars Waldhütte (13:30-15:00 Uhr) 
– Klingenberger Aussichtsturm – Klingen-
berg – Bahnhof Trennfurt. Rückfahrt um 
17:30 oder um 18:08 Uhr. Denkt bitte je 
nach Wetterbedingungen an geeignete 
Wanderausrüstung, feste Wanderschuhe 
und evtl. Getränke und Proviant.
Bitte meldet Euch wegen der nötigen Re-
servierung bis zum 8.12. beim Wanderfüh-
rer Günther Reichel an: Tel.: 06027/3712, 
E-Mail: Guenther.Reichel@wanderverein-
nilkheim.de
Mittwoch, 13. Dez., Seniorinnentour zur 
Weihnachtsfeier in die Klosterschänke 
nach Schmerlenbach Abfahrt bereits um 
13.18 Uhr. Anmeldung und Einzelheiten 
bei Waltraut Sieger, Tel. 06021 480849.
(2 Wandertaler für Nichtmitglieder)
Samstag, 30. Dez., Wanderung zwischen 
den Jahren zum Hahnenkamm. Etwa 10 
km beträgt die Wanderstrecke. Treffpunkt 
Glattbacher Rewe-Markt um 10.30 Uhr 
zwecks Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Tourstart ist am Wanderparkplatz an der 
Hohler Chaussee bei Rückersbach. Nach 
den vielen Feiertagen ist es sicherlich sehr 
entspannend gemeinsam mit herrlichen 
Aussichten unterwegs zu sein. Bei hoffent-
lich guter Fernsicht lohnt sich auch der Auf-
stieg zum Ludwigs-Turm. Die Einkehr im 

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes



Berggasthof ist um 12.30 Uhr vorgesehen. 
Frisch gestärkt treten wir gegen 14.30 Uhr 
den Rückweg an. Wanderführung und An-
meldung bis 29. Dez. bei Edith Schadler-
Hanusch, Tel. 0170 8252278.
2 Wandertaler für Nichtmitglieder
Gymnastik-Stunde: Jeden Donnerstag 
um 14.15 Uhr in der TV-Turnhalle in Glatt-
bach für Junggebliebene mit einer profes-
sionellen Übungsleiterin.
NeueinsteigerInnen sind herzlich willkom-
men, einfach vorbeischauen und mitma-
chen.
Gäste sind bei allen Aktionen herzlich will-
kommen, die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Auf der Witterung entsprechende 
Kleidung achten, ggf. Wanderstöcke und 
Getränke nicht vergessen.
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„Räuchern in den Rauhnächten –
der Duft der Rauhnacht“
Unser Landesverband bietet für unse-
re Mitglieder und Interessierte wieder ein 
Online-Seminar an, für das Sie sich über 
folgenden Link anmelden können: 
www.gartenbauvereine.org
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenlos. Es sind 250 Plätze vorhanden.
Termin: Donnerstag, 14. Dezember 2023
Beginn/Ende: 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Ort: Online über GoToWebinar
Seit Jahrhunderten gibt es den Brauch, 
zum Jahresende hin Wohnräume und Stäl-
le mit Pflanzen und Kräutern zu Räuchern, 
um „Altes loszulassen, Mensch, Tier und 
Haus zu segnen und das Neue willkom-
men zu heißen.“ Dieses Ritual findet auch 
heute wieder seine Liebhaber. Marlis Ba-
der, Buchautorin und Räucherexpertin, 
weiht in die Geheimnisse des Räucherns 
ein und erklärt welche Kräuter dazu ver-
wendet werden.
Der Vortrag dauert ca. 30 Minuten. Im An-
schluss werden Fragen der Teilnehmer zu 
diesem Thema beantwortet (ca. 30 Min.).
Jetzt anmelden und Teilnahme sichern: 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail mit Informationen 
zur Teilnahme.
Hannelore Gumbel, Schriftführerin

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Liebe Leserinnen und Leser, 
Sie können bei uns das Gotteslob bis 
zum 06.12.2023 bestellen.
Neue Bilderbücher 
für die Weihnachtszeit:
Lucy Brownridge /
Weihnachten bei Familie Schnurr
Familie Schnurr wartet auf Weihnachten. 
Damit die Adventszeit wie im Fluge vergeht, 
unternehmen sie gemeinsam wunderbar 
Weihnachtliches: Sie backen, dekorieren, 
holen Oma und Opa Schnurr von der Bahn 
ab und verbringen ein zauberhaftes Fest. 
Und wer sich ebenso die Wartezeit verkür-
zen möchte, der öffnet die Schränke und 
Schubladen, wenn in der Katzenküche ge-
backen wird. Oder schaut durch die hellen 

Fenster, wenn die Katzen am Marktplatz 
Weihnachtslieder miauen. Und es darf so-
gar in die Geschenke unterm Weihnachts-
baum gelugt werden! (ab 3 J.)
Jan Kaiser / Zwei schniefen im Schnee
Schneehase Holm ist krank, mit allem Dran 
und Drum: Schniefnase, heißem Kopf und 
schlechter Laune. Sein Freund Schorsch, 
der Schneemann, pflegt ihn zum Glück: 
mit Tee, Taschentüchern und guter Laune. 
Betüddeln nennt er das. Dass dabei ein 
Gesund-mach-Versuch wilder ist als der 
nächste, kann Schorsch nicht stoppen - bis 
es schlagartig dunkel wird. Nur der Schnee 
glitzert ein wenig durchs Fenster herein. 
Da machen die beiden ein Päuschen, und 
vielleicht schläft sich Holm endlich gesund 
... (ab 4 J.)
Ann-Kathrin Heger /
Die verwunschene Wichteltür
Aufregung im Wichtelwald! Heute erschei-
nen die weihnachtlichen Wichteltüren. 
Sie führen die Wichtel direkt zu den Men-
schen. Beherzt tritt das kleine Wichtel-
mädchen Emmi durch ihre Tür. Aber ach! 
Theo, der Junge, für den sie wichteln soll, 
wird wach. Und entdeckt Emmi. Damit hat 
sie die wichtigste Wichtelregel gebrochen: 
Niemals von einem Menschen gesehen 
werden! Sonst darf sie nicht zurück in den 
Wichtelwald. Und tatsächlich! Vor der Tür 
hängt jetzt ein dickes Vorhängeschloss. 
Kann sich Emmi aus dieser misslichen 
Lage retten? Vielleicht mit Wichtelzauber 
und Theos Hilfe? (ab 3 J.)
Am Dienstag, dem 5. Dezember, gibt es 
bei uns eine Nikolausgeschichte für un-
sere kleinen „Leser“ zu hören. Beginn 
ist um 16 Uhr. 
Die Bücherei beteiligt sich auch in die-
sem Jahr wieder am roncalliAdvent.
ACHTUNG!!! Die üblichen Öffnungszei-
ten gelten dann nicht.
Wir haben geöffnet am Samstag, 09.12.23 
von 18.30 – 20.30 Uhr und am Sonntag, 
10.12.23, von 14 – 17 Uhr
SpieleNachmittag für Alt und Jung:
Dienstag, 12. Dez., von 14 bis 17 Uhr
VORANKÜNDIGUNG: Wir machen 
Weihnachtspause vom 22. Dezember 
2023 bis einschließlich 6. Januar 2024.
Unsere Öffnungszeiten 
im Roncalli-Zentrum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam
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Kunstverein 
Glattbach e.V.

Aktuell:
Sonderausstellung „110 Prozent!“
nur noch bis Sonntag
Am 1. Advent (Sonntag, 03.12.) geht un-
sere aktuelle Sonderausstellung in den 
Kunsträumen zu Ende. Zum Glattbacher 
Adventmarkt haben wir zusätzlich am 
Samstag, 02.12., von 15 - 18 Uhr geöffnet. 
Am Sonntag, 03.12., bietet unser künstleri-
scher Leiter Klaus Bartl im Rahmen der Fi-
nissage eine Kuratorenführung um 15 Uhr 
an. Unter dem Titel „110 Prozent! Kreativi-
tät und Leidenschaft“ würdigen wir unsere 
Glattbacher Künstlerinnen Uschi Ellison 
und Kerstin Schweitzer, die „runde“ Ge-
burtstage feierten. Unsere Sonderschau 
bietet spannende Begegnungen mit dieser 
kontrastreichen und persönlich geprägten 
Kunst. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kunstausstellung bis 03.12.2023, immer 
sonntags von 14 - 17 Uhr. Am Glattbacher 
Adventmarkt zusätzlich Samstag, 02.12., 
von 15 - 18 Uhr. Kunsträume im Alten 
Schwesternhaus, Hauptstraße 111 in Glatt-
bach.
Klaus Bartl,
Künstlerische Leitung

KAB Glattbach

Termine im Dezember
22.12.2023 um 19.00 Uhr
Kegeln beim FCO

Aufbau und Abbau Adventsmarkt
Am Freitag, den 01.12.2023, um 8.00 Uhr 
benötigen wir wieder viele fleißige Hände 
für den Aufbau der Hütten auf dem Ad-
ventsmarkt.
Es wäre eine gute Sache, wenn sich der 
eine oder andere dafür angesprochen fühlt.
Der Abbau beginnt dann wieder wie auch 
im vergangenen Jahr gegen 19.00 Uhr.
Adventsmarkt am und im Rathaus
Eine Neuerung von unserer Seite kann ich 
bekannt geben. Die Mannschaft um Elmar 
bietet wie gehabt ihre legendären Flamm-
kuchen an und passend dazu bietet die 
Mannschaft um Edi in unserer Hütte Weine 
und auch nicht alkoholische Getränke an.
Nicht das die Flammkuchen alleine zu tro-
cken wären, nein so ist das nicht gedacht, 
einfach weil es passend ist. Bei einem 
(oder auch mehr) Schöppchen lässt es 
sich wunderbar plaudern. Die Plätzchentü-
ten werden in dieser Woche noch verpackt 
und warten auf Abnehmer. Auch diverse 
Holzartikel werden an diesem Stand ange-
boten.
Außerdem bieten wir im Rathaus unsere 
leckeren Kuchen- und Tortenspezialitäten 
an. Dazu eine Tasse Kaffee oder Tee???
Also, wir erwarten viele Gäste auf unserem 
Adventsmarkt.
Sie sollten den Termin Samstag, den 
02.12., und Sonntag, den 03.12.2023, frei-
halten. Es lohnt sich !!!!!
Gisela Stegmann, Schriftführerin


